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¥ Verl-Sürenheide (NW). Die
Dorfgemeinschaft Sürenheide
lädt zu ihrem „Bürgertreff“ am
Sonntag, 14. September, um
10.45 Uhr im Bürgertreff an der
Posener Straße 2 ein. Am kom-
menden Mittwoch, 17. Septem-
ber, von 14.30 bis 17 Uhr gibt
es dort Kaffee und Kuchen.
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Das Verler Unternehmen Paul Kuhn erweitert am Leinenweg die Werkstatt

VON ANJA HUSTERT

¥ Verl. Mit Baumaschinen
kennt sich Burkhard Kuhn aus.
Seit der heute 49-Jährige 1989
in das Unternehmen seines
Vaters „Paul Kuhn Bauma-
schinen und Baugeräte“ ein-
gestiegen ist, sind Radlader,
Bagger, Verdichter und
Schneidemaschinen sein täg-
liches Geschäft. Im Moment
arbeiten die Maschinen, die das
Unternehmen sonst vermie-
tet, auf dem eigenen Gelände
am Leinenweg: Der Bauma-
schinenhändler erweitert.

„Unsere Werkstatt, die jetzt
100 Quadratmeter groß ist,
wurde zu klein“, so Burkhard

Kuhn. Jetzt kommen 500
Quadratmeter hinzu – verbun-
den durch ein Dach mit den bis-
herigen Werkstatträumen. „Die
Kunden können immer noch
um unsere Gebäude herum fah-
ren“, so Kuhn. Vor etwa sechs
Wochen wurde auf dem 10.000
Quadratmeter großen Be-
triebsgelände mit dem Rohbau
begonnen, bis Ende des Jahres
soll die Werkstatt fertig sein. Die
Investitionssumme beziffert
Kuhn auf etwa 600.000 Euro.

1967 gründete der Verler Paul
Kuhn am Westfalenweg die Fir-
ma „Paul Kuhn Baumaschinen
und Baugeräte“. Vor 25 Jahren
trat mit Sohn Burkhard, einem
technischen Diplom-Betriebs-
wirt, die zweite Generation ins

Unternehmen ein. 2001 wurde
dann am Leinenweg auf einem
10.000 Quadratmeter großen
Grundstück gebaut.

NebendemVerkaufvonNeu-
und Gebrauchtmaschinen und
der Einrichtung eines Abhol-

lagers expandierte auch der
Dienstleistungssektor: Eigene
und betriebsfremde Geräte und
Maschinen werden seither in der
Betriebswerkstatt oder vor Ort
repariert. „Vor knapp drei Jah-
ren haben wir noch die Ver-
tretungsrechte für Kubota-

Bagger und Kramer-Radlader in
der Region OWL erworben“, so
Kuhn. Beide Unternehmen sei-
en Marktführer.

Da Service bei Kuhn groß ge-
schrieben werde, solle der Kun-
dendienst durch die neue
Werkstatt noch verbessert wer-
den. „Wir suchen noch Mitar-
beiter“, sagt Burkhard Kuhn.
Daher hat er an den neuen Roh-
bau – gut sichtbar von der Gü-
tersloher Straße aus – ein
Transparent mit dem Satz „Wir
suchen Verstärkung“ und sei-
ner Internetadresse aufgehängt.
„Einer hat sich daraufhin be-
reits gemeldet.“ Bisher seien in
der Werkstatt acht Landma-
schinen- und Baumaschinen-
Mechaniker beschäftigt. Aber

bis zu fünf könne er in den neu-
en Räumen noch einstellen.

Nachdem der Seniorchef, der
mit seinen 79 Jahren immer
noch gerne täglich im Unter-
nehmen vorbeischaut, seiner-
zeit mit fünf Mitarbeitern ge-
startet war, beschäftigt das Un-
ternehmen heute knapp 30
Mitarbeiter, darunter drei Aus-
zubildende. Der Umsatz lag im
vergangenen Jahr laut Kuhn bei
8 Millionen Euro netto.

Besonderen Wert legt Burk-
hard Kuhn darauf, dass bei sei-
nem Neubau heimische Unter-
nehmen die Bauleistung er-
bringen. „Schließlich ist OWL
unser Absatzgebiet. Und viele
unserer Kunden sind Famili-
enunternehmen wie wir.“

Bis zu fünf neue
Arbeitsplätze

��� ����� ��� �	� ���������� Burkhard Kuhn baut seinen Betrieb am Leinenweg aus. Rund 600.000 Euro investiert der Unternehmer in die neue Halle.. FOTO: ANJA HUSTERT
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¥ Verl (mfo). Am Osterfeuer
2008 an der Ostwestfalenhalle
in Kaunitz haben sie sich ken-
nengelernt und sind seit dem ein
Liebespaar: Gestern haben sich
Julia Leppersjohann (33) und
Jörg Kleinemeier (29) im Ver-
ler Standesamt das Jawort ge-
geben. Künftig werden beide mit
dem Namen Kleinemeier un-
terschreiben. Während sich die
Einzelhandelskauffrau in ihrer

Freizeit gerne dem Puzzeln
widmet, ist ihr Mann, von Be-
ruf Elektroniker, als DJ unter-
wegs. Am heutigen Samstag gibt
sich das Paar in Stukenbrock-
Senne in der St.-Achatius-Kir-
che zum zweiten Mal das Ja-
wort. Anschließend wird in
Stukenbrock gefeiert. Schon am
Montag startet das frisch ver-
mählte Paar in zwei Flitterwo-
chen nach Griechenland.
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¥ Verl-Sürenheide (NW).
Zeitgleich zum Familiengottes-
dienst wird am Sonntag, 14.
September, um 11 Uhr in der
St.-Judas-Thaddäus-Kirche
Sürenheide ein Kindergottes-
dienst gefeiert. Nach dem ge-
meinsamen Beginn gehen die
kleineren Kinder mit ihren El-
tern in das katholische Pfarr-
heim gegenüber der Kirche. Der
Abschluss mit dem Segen ist
dann wieder für alle in der Kir-
che.
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¥ Verl (NW). Das Droste-Haus
bietet einen freien Platz im Kla-
vierunterricht an. Ab Mitt-
woch, 15. September, kann ein
Erwachsener, ein Jugendlicher
odereinKindvon14.10bis14.40
Uhr Einzelunterricht erhalten.
Interessierte können sich mel-
den im Büro des Droste-Hau-
ses oder anrufen unter Tel
(0 52 46) 29 73.
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¥ Verl (NW). Das Droste-Haus
bietet vormittags Stimmbil-
dung für Erwachsene an. Der
Unterricht findet in der Regel
im 30-minütigen Einzelunter-
richt oder in einer Zweiergrup-
pe statt. Es gibt noch einen frei-
en Platz am Donnerstag in der
Zeit von 10 bis 10.30 Uhr. Die
Teilnehmer erlernen Atem-
übungen und Techniken der
klassischen Gesangsausbildung
und formen so ihre Stimme.
Nähere Informationen im
Droste-Haus unter Tel. (0 52 46)
29 73.

TERMIN
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Wertstoffhof, 8.00 – 13.00 ge-
öffnet, kostenlose Annahme von
sperrmüllfähigem Mobiliar,
Wertstoffen, Sondermüll, Alt-
papier und Elektroschrott, Stadt
Verl, Westfalenweg 20.
Bibliothek Verl, 10.00 – 13.00
geöffnet, Hauptstraße 15.
Flohmarkt rund ums Kind,
13.30 – 15.30, katholisches
Pfarrheim St. Marien Kaunitz,
Fürst-Wenzel-Platz 1.
Sachspendenannahme, 9.00 –
12.00, Verein Hüttis Balkan-
hilfe, Hof Balsfulland/Lager,
Bleichestraße 268, Verl.
Ugandalauf, ab 14.00, Ugan-
dahilfe Verl, Bürgerzentrum
Hühnerstall, Schmiedestrang
168, Bornholte-Bahnhof.
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Heimathaus, 15.00 – 17.30 ge-
öffnet, Heimatverein Verl, Sen-
der Straße 8.
Radtour nach Rietberg, 11.00,
Heimatverein Verl, Treffpunkt
am Heimathaus, Sender Straße
8.
Abnahme von Sportabzei-
chen, 10.00 – 11.00 Treffen, Am
Ölbach, Höhe Nobilia Tor 5,
Verl.
Tag der offenen Tür, 15.00 –
17.00, Verein Eltern für Kin-
der, Goethestraße 28.
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¥ Verl (NW). Die Volkshoch-
schule bietet einen Russisch-
kurs für Anfänger in der Ur-
sulaschule in Schloß Holte-Stu-
kenbrock an. Er findet statt
mittwochs ab dem 17. Septem-
ber immer von 18 bis 19.30 Uhr.
Der Kurs richtet sich an Per-
sonen, die vielleicht eine Reise
nach Russland unternehmen
wollen oder an Interessenten,
die die russische Kultur ken-
nenlernen wollen. Anmeldun-
gen unter Tel. (0 52 46) 96 11 96.
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0.00 Die Nacht
6.00 Am Wochenende
8.00 Am Wochenende

8.30, 9.30, 10.30, 11.30,
12.30 Lokalreport
Das Beste aus „Jürgen
Kerbels verrücktes
Telefon“
Tipps und Termine
Gartentipp
Blitzerservice
Der Zahltag: Wir zahlen
Ihre Rechnung!
Aktuelles aus dem Kreis
Gütersloh

13.00 Am Wochenende
21.00 Bürgerfunk:
22.00 deinfm-owl

Das Jugendradio von
Radio Gütersloh und
rund um die Uhr im
Internet unter
www.deinfm-owl.de

0.00 Die Nacht
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0.00 Die Nacht
8.00 Himmel und Erde
9.00 Flohmarkt

Tipps und Termine
Comedy: Das Crazy-
phone mit Jürgen Kerbel

11.00 Radio Gütersloh Live
live vom Stadtbürgerfest
in Rietberg

13.00 Am Wochenende
19.00 Bürgerfunk
20.00 Am Wochenende
21.00 Treffpunkt Europa
23.00 Am Wochenende

0.00 Die Nacht
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¥ Verl (NW). Anlässlich des
„Tag des Friedhofs“ am Sams-
tag, 20. September, ist eine Aus-
stellung „Niemand geht ohne
Spuren“ geplant, eine Zusam-
menstellung von ganz indivi-
duellen Erinnerungsstücken an
verstorbene Menschen. Wer
solch ein Erinnerungsstück
leihweise für die Ausstellung zur
Verfügung stellen möchte, kann
dies noch bis Freitag, 19. Sep-
tember, tun. Die Frist ist von
den Veranstaltern verlängert
worden. Gesucht werden Din-
ge wie das alte Nähkästchen, das
die Oma immer beim Strümp-
fe stopfen benutzt hat, oder der
Filzhut, den der Vater immer
getragen hat, zusammen mit ei-
nem kurzen selbst verfassten
Text, warum gerade dieses Ob-
jekt ein Erinnerungsstück ist.
Wer etwas für die Ausstellung
ausleihen möchte, kann sich
melden im Büro der Ambu-
lanten Hospizgruppe Verl, Tel.
(0 52 46) 70 03 15, oder im Ge-
meindebüro der Evangelischen
Kirche, Tel. 36 50.
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¥ Verl (NW).DieCDUVerl lädt
zu einer Bürgersprechstunde am
Mittwoch, 17. September, von
17.30 bis 18.30 Uhr im Rat-
haus, Raum 020, ein. Schwer-
punktthema sind Ortskernge-
staltung und Umbau der Pa-
derborner und der Gütersloher
Straße.

BRAUTPAAR DER WOCHE
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�� ��/���������� JuliaLeppersjohannund JörgKlein-
emeier haben gestern geheiratet. FOTO: MANUELA FORTMEIER
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� startete vor 25 Jahren,
am 1. August 1989, mit einer Ausbil-
dung als Kunststoffformgeber in der
Fachrichtung Extrusion im Rietberger
Unternehmen Stükerjürgen in das Be-
rufsleben. Inzwischen ist der Verler im
Bereich Luftfahrt ein unverzichtbarer
Experte für das Unternehmen, das Kun-
den wie Airbus und Boeing weltweit mit
Luftfahrtbauteilen beliefert.

PERSÖNLICH
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Annemarie und Herbert Langenstroer sind seit 60 Jahren verheiratet

¥ Verl-Bornholte (ibe). Ihre
Diamantene Hochzeit am mor-
gigen Sonntag, 14. September,
haben Annemarie und Herbert
Langenstroer unter ein selbst
gedichtetes Motto gestellt: „Die
schöne Zeit der jungen Liebe ist
geblieben“. Am Vormittag be-
ginnt das besondere Ehejubi-
läum in der Marienkapelle mit
einer heiligen Messe. „Wir sind
sehr dankbar, dass wir beide
noch gesund und munter sind“,
sagt die Jubilarin. Die grüne
Hochzeit vor 60 Jahren hatte das
Jubelpaar in der St.-Anna-Kir-
che Verl gefeiert.

Herbert Langenstroer
stammt gebürtig aus Neuen-
kirchen, seine Frau Annemarie,
geborene Henkenjohann, er-
blickte in Bornholte das Licht
der Welt. Kennengelernt haben
sie sich beim Tanzen auf der
Dorfkirmes „Verler Tod“. Der
Jubilar war 36 Jahre bei der Fir-
ma Wirus angestellt, die Jubi-
larin arbeitete bis zur Eheschlie-
ßung in der Seidenweberei von
Bartels. „Danach habe ich mich

um das Wohl der Familie ge-
kümmert“, sagt Annemarie
Langenstroer. Aus der Ehe sind
vier Kinder hervorgegangen:
Marlies, Lothar, Ludger und
Lydia. Mittlerweile zählen zehn
Enkel und sieben Urenkel zum
Stolz der Jubilare.

Nach dem aktiven Berufsle-
ben haben sich Annemarie und
Herbert Langenstroer sozial en-
gagiert. 13 Jahre lang war der
Jubilar ehrenamtlich im Per-
sonen-Beförderungsdienst für

behinderte Kinder tätig, seine
Frau kümmerte sich in ihrer
Freizeit um die Betreuung von
Senioren. „Unsere Ehe war nie
langweilig“, stellt die Jubilarin
heraus. Durch die gemeinsa-
men Interessen, eigenen Auf-
gaben und Hobbys sei der Er-
zählstoff nie ausgegangen. Bis
heute. „So ist unsere Liebe jung
geblieben“, stellt Ehemann
Herbert fest.

Oft und gerne ist das Jubel-
paar mit dem Turnverein Verl
gewandert. Für Erholung sorg-
ten außerdem Reisen nach Mal-
lorca, ins Sauerland oder Wo-
chenendfahrten.

Herbert Langenstroer ist
Mitglied des Bürgerschützen-
vereins Verl-Bornholte-Sende,
seine Frau nimmt seit über 50
Jahren an den Veranstaltungen
der katholischen Frauenge-
meinschaft St. Anna teil. Im
Bornholter Eigenheim mit gro-
ßem Garten, das die Familie
1964 bezog, genießt das Dia-
mantene Hochzeitspaar den ge-
meinsamen Lebensabend.
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� 0����	�� Annemarie
und Herbert Langenstroer.

FOTO: RENATE IBELER
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Fahrt zumWeihnachtsmärchen „Der Lebkuchenmann“ ins Paderborner Theater

¥ Verl (NW). Lebkuchen ge-
hört zu Weihnachten auf jeden
bunten Teller. Doch wer ahnt
schon, welche Abenteuer das
Gebäck nachts, wenn alle klei-
nen und großen Menschen
schlafen, bestehen muss? Da-
von erzählt das musikalische
Weihnachtsmärchen „Der Leb-
kuchenmann“, das Kinder und
Eltern am Sonntag, 14. Dezem-
ber, mit dem Musik- und Kul-
turverband Verl im Theater Pa-
derborn erleben können.

Mitten in der Nacht ist im
Küchenschrank der Teufel los.

Herr von Kuckuck aus der
Schweizer Uhr hat seine Stim-
me verloren. Nun droht ihm die
Entsorgung im Mülleimer. Herr
Salz und Fräulein Pfeffer wis-
sen, was da hilft: Honig für die
angeschlagene Stimme muss
her. Der steht aber auf dem
obersten Regal, und da wohnt
die miesepetrige Schreck-
schraube Frau Teebeutel. Doch
der neue Schrankbewohner, der
frisch gebackene Lebkuchen-
mann, macht sich todesmutig
auf den Weg. Er hat allerdings
nicht mit Flitsch, der verfres-

senen Gangstermaus gerechnet
... Der Engländer David Wood
schrieb mit „Der Lebkuchen-
mann“ ein spannendes musi-
kalisches Weihnachtsmärchen
über Mut, Einfallsreichtum und
echte Freundschaft.

Die Vorstellung in Pader-
born beginnt um 17 Uhr. Die
Teilnahmekosten inklusive
Busfahrt und Eintritt betragen
für Kinder 7 Euro und für Er-
wachsene 14,50 Euro. Anmel-
dungen nimmt Elke Hänel im
Rathaus entgegen, Tel. (0 52 46)
96 11 03.
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